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Übersicht

über das vermögen des provinzialverbandes der Nheinprovinz in

^. Veteiligungen.
L. Forderungen,
<ü. Nnsammlungsstöcken, Fonds und zweckgebundenen Sondervermögen

unter Verückiichtigung der in der Zeit nach dem 31. März 1934 (Nechnungsabschluh 1933)
bis 30. September 1934 eingetretenen Veränderungen.
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^. veteiligungen.

,3

cfd.
Nr.

Des Unternehmen«
Name Sitz

Zweck

(Nufgabe)

höhe der Veteillgung
Stand am 20.3.24

nominal
,«L

1 Landesbank der Rheinprovinz . Düsseldorf stammeinlage des vrov.»verb. . 12 500 000 —

2 Rheinische HeimstätteG. m. b. h. Düsseldorf Förderung der gemeinnützigen
Bautätigkeit in der Provinz . 1 232 890,—

3 GemeinnützigeLiedlungsgesell-
schaft m. b. tz. „Rhein, heim" Vonn Forderung der ländlichen Ziedlung

in der Rheinprovinz .... 293 000,—

4 Rheinische Veamtenbaugesell»
Düsseldorf Erstellung von Wohnungen f. pro-

vinzialbeamte und Angestellte . 30 000,—

5 Rheinisch,westfälisches Elektri¬
zitätswerk 5l.°G...... Essen Elektrizitätsversorgung:

») Inhaberaktien...... 617 600,-

65 980,-

6 Kommunale Kufnahmegruppe
für KKtienG. m. b. h. . . . Essen sicherung des Kommunalen Ein¬

flusses im RWrl....... 5 000 —

7 5t.°<5. „westerwaldbrüche" . . Vonn Vetrieb von Vasaltbrüchen:
330 800 —

8 K.-G. I.Reeh....... Dillenburg Vetrieb von Vasaltbrüchen:
NamensaKtien ....... 162 800,-

9 Vasalt.KKtiengesellschaft . . . Linz a. Rh. Vetrieb von Lasaltbrüchen:

10 Rheinische Vrovinzial-Vasalt-
Vbercassel Vetrieb von Vasaltbrüchen (Rhein,

provinzialverband besitzt samt-
260 000,—

11 Rleinbahn Merzig - Vüschfeld
G. m. b. h........ Merzig Uleinbahnbetrieb

650 000 fr. Frcs......— 108 333 —

12 Nurburg'Ring G. m. b. lh. . . Kdenau Rutomobilrenn- u. prüfungsstratze 9 000,—

13 Rhein. Zpielgemeinschaft für
nationale Festgestaltung, Ge-

Köln volksschauspiele und Festspiele an
3 000.-

Eingetretene
Veränderungen vom

I.4.-3N. 9. 24
I<7 H5

^

^

-l-

-i-

268 540,

60.

150 000,

40 000.-

Höhe der Veteillgung
Stand am 30. 9.24

nominal
HL

12 500 000,—

1 501 430,-

293 000 —

30 000 —

617 600 —

65 980 —

5 000 —

330 860,—

162 800,—

150 000,

300 000 —

108 333 —

9 000 —

3 000,-

VemerKungen

Die vom 78. prouinziallandtag am 26. März 1921 beschlossen« Erhöhung der
Stammeinlage von 10 Millionen HF ift hierin nur mit dem bisher geleisteteten
Teilbetrag von 2,5 Millionen HF enthalten.

Im Nahmen der Vereinigung der Zahlungsrückständeder Stadt- und Landkreis«
hatte sich der provinzialverband bereit erklärt, Geschäftsanteileder Stadt» und
Landkreisesowie der KreisangehörigenGemeinden an der RheinischenHeimstätte
von rund 500 000 HF zu übernehmen, tluf Grund de« Nngebots des prouinzial»
verbände« wurden bi« zum 20. Septemberl924 Geschäftsanteileim Gesamtbeträge
von 260850 HF übernommen. Die Abtretung der noch ausstehendenGeschäfts»
anteile ist in der Durchführungbegriffen. Ferner wurden an Geschäftsanteilenvon
der vi Francis-Nrusestiftunĝ 7690 HF, auf den provinzialverband übernommen,
insgesamt 268 540 HF.

Davon nom. 266000 HF lombardiert zugunstender KommunalenNufnahmegruppe
(vgl. Ziffer 6).

Infolge Hereingabe von nom, 60 HF llktien zum tlusgleich eines bei der
«llvital»3usammenlegungverbliebenen Nestbetrages.

vom provinzialverband übernommenim Nahmen der Vereinigung des Verhältnisses
Provinz - prouinzial»vasaltwerne.

Erhöhung des Geschäftskapitals im Nahmen der Vereinigung des Verhältnisse«
Provinz - prouinzial.vasllltwerke.
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cfd.
Nr.

4

5

10

11

12

8. Horderungen.

15

Name und Wohnort
des 3chuldners

Die rheinischen3tadt° und Land
Kreise ........

verschiedene.......

verschiedene........

Vezeichnungder Forderung

Kreis Khrweiler (Kdenau)

VezirKsverband Wiesbaden

3tadt Neuwied

Rheinische provinzial - VasaltwerKe
G. m. b. l)., Vbercassel ....

LandesbanK der Nheinprovinz,
Düsseldorf ........

Cvgl. Erziehungsanstalt, Gberbie-
ber bei Neuwied ......

Verg. Diakonissen-Mutterhaus in
Wuppertlll-Clberfeld . . . .

liath. 3chifferKinderheim3t. Iosef
in Duisburg.......

Evgl. verein „Iugendwohl" in Köln

Forderungen aus der UonsolioierungsaKtion
der Zahlungsrückstände an vrovinzialum-
lage und KnstaltsvflcgeKosten . . . .

Vaudarlehen zur Veschaffungvon Wohnungen
für provinzialbeamte und Angestellte .

Forderungen des vrov.-verbandes (haupt-
fürsorgestelle) aus ausgeliehenen Vau-
und Wirtschaftsdarlehen an Kriegsbeschä¬
digte und Xriegerhinterbliebene . . . .

Darlehen für den Lau des Nürburg-Ninges

Forderung des prov.-verbandes gegen den
VezirKsverbandWiesbaden aus Knlah der
Umgliederung des Kreises wetzlar aus der
Nheinvrovinz in die Provinz Hessen-Nassau

3taffeldarlehen für den Deichbau Neuwied

Forderung für Vrecheranlage.....

varlehnsforderung aus der gemäß Veschluß
des 79. Vrov.-Landtages vom f)rov.-Ver-
band übernommenen, inzwischen umge-
schuldeten 3chuld gegenüber Neich und
3taat aus den von diesen für die Landes¬
bank eingelösten 3chatzanweisungen in
Höhe von 50 Millionen HK zuzüglich
Zinsen, nämlich:
57°auf35MiII.H/«<v.15.10.32-28.2.34u.
5 °/° auf 15 Mill..H^ v. 1. 11. 32-28. 2. 34

Darlehen der Landesbank. Der vrov.»ver-
band ist als Vürge inzwischenim Wege
der Umschuldungin die Verpflichtung ein¬
getreten ...........

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........

stand am 31.3.24

HF

14 921 253.-

727 416.74

190 007,—

45 000.—

240 000 —

17 050,15

357 394,40

53 406 250,-

30 303,93

57 657,21

138 655,03

46 985,44

Eingetreten«
Veränderungenvom

I.4.-20. 9. 24
-!-

^

^

^e

14 921253,—

16101,89

43 846,88

240 000,—

17 050,15

1 255 492.-

303,93

657,21

19 485,44

Stand am 2«. 9.24

HF

743 518.63

146160,12

45 000,

357 394,40

54 661 742.

30 000 —

57 000 —

138 655,03

2? 500,—

VemerKungen

Übernommenunter der vezeichnung „UonsolidierungzaKtion"nach Übersicht<ü,
Ziffer 3, weil nach dem Aufbau der Überficht über den vermögen«»und Schulden,
stand de« vrovinzialverbande« besser unter (^ der veimögen«übersichtaufzu.
führen.
Getilgt wurden in der Zeit vom

1. April bi« 30. September 1934 , . . . ^ 16 398,11 H^l
Neu bewilligte Darlehen ....... ^ 32 500,— „

mithin Zugang: 16 101,89 A^t

varlehnzrückzahlungen die im ordentlichen hauzhalt bei «apitel 45 Titel 3
vereinnahmt wurden.

Durch hereingäbe von Umschuldungzbriefenin gleicher Höhe abgedeckt, die
wiederum zur Abdeckungder Schuldendes provinzialverbande« gegenüber dem
Umschuldungzverbandverwandt wurden.

Der Urei« Neuwied hat inzwischen die Verpflichtung zur Vereitstellung der
Staffcldarlehen übernommengegen Freistellung von einem Teil seiner Zahlung«,
rückständegegenüber dem vroninzialnerband und gegen Abtretung der au« dem
bereit« geleisteten Staffeldarlehen erwachsenen llückzahlungsansprüchen.

Die Forderung steht im Zusammenhangmit der Vereinigung de« Verhältnisse«
Vrovinz-Vrovinzial-Vosaltwerke.

4,03°/» Zinsen vom I. März bi« 30. September 1934.

Lei der Umschuldungverbliebener in bar abgedeckterSpitzenbetrag.

wie zu lfde, Nr. 9.

wertlo«.

Zur Sanierung muhte ein Schuldnachlafjvon 20 000 KA gewährt werden. Der
Zugang von 514,50 H^t ergibt sich au« der Hinzurechnungvon rückständigen
Zinsen zum Kapital.
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cfd.
Nr.

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

Name und Wohnort
des 5chuldners

Caritasverband, Wuvpertal-Clber-
seid .........

vaterländischer Frauenverein in
Neuwied ........

Caritasverband, M.°<5laobach . .

RheinischeHeimstätte G. m. b. H.,
Düsseldorf .......

DiaKonissenanstalten,Ureuznach

Tvgl. Gemeinde, Verg.-Gladbach .

Iosefsgesellschaft für Rrüvvelfür-
sorge, Köln'Veutz .....

5t. Clisabethenstift, Vad Ureuznach

ZchifferKinderheim3t. Josef, Duis-
burg-Nuhrort......

Herberge zur Heimat, Köln . . .

Erziehungs- u. pflegeanstalt „H«°
phata", M.-GIadbach ....

5t. Elisabethenstift, Lad Ureuznach

5iedlungsverband NuhrKohlenbe-
zirk, Essen ........

Bezeichnung der Forderung

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........

5taatsdarlehn .... .....

Desgleichen*) ..........

Desgleichen**) ..........

Desgleichen**) ........ . .

Desgleichen**) ....... . . .

Desgleichen ..........

Desgleichen ..........

Desgleichen ..........

Darlehen des preußischen 5taates. Der
vrovinzialuerband ist als vürge inzwischen
im Wege der Umschuldung in die Verpflich¬
tung eingetreten ...........

l
Kus Mitteln des Krbeits-Leschaffungspro-

gramms aufgenommeneund an den Nuhr-
siedlungsoerband weitergeleitete Dar¬
lehen ...........

stand am 21.3.34

50 906.33

170 392,30

26 126,69

640 460,—

340 000 —

91 575,—

330 000 —

30 000,—

100 000 —

70 000 —

90 000.

877 100,-

1?

*) von dem zu lfde. Nr. 17 aufgeführten Vetrag« werden infolge Fälligkeit voraussichtlichbis 31, März 1935 zur Umfchuldung
gelangen 60000 H<k.

') von lfde. Nr. 18 find bisher zur Umfchuldunggelangt: 492U0 H< bis 31. März 1935 werden voraulsichtlich noch zur
Umfchuldunggelangen: 22500 H^.

von lfde. Nr. 19 find bisher zur Umfchuldunggelangt: 100000 H/l, bis 31. März 1935 werden voraussichtlich noch zur
Umfchuldunggelangen: 100000 HF.

von lfde. Nr. 20 ist der Gefamtbetrag von 33500 H^ zur Umfchuldunggelangt.

Eingetretene
Veränderungen vom

1.4.-30.9.34
Stand am 30.9.34 VemerKungen

^ H« H«

— 6,33 50 900- wie zu lfde. Nr. 9.

— 392.30 170 000, wie zu lfde. Nr. 9.

13 626,69 12 500,- Zur Sanierung muhte ein Schuldnachlaßvan 10 000 H^/i gewährt weiden. Der
Heft stellt die Abdeckungeines von der UmfchuldungAusgenommenenspitzen»
betrage« dar, der mit den darauf aufgelaufenen Zinfen zufammen3 773,31 H/ss
beim Tilgungsftockvereinnahmt worden ist (vgl. Übersicht<^, lfde. Nr. 2).

— 640 460 —

— 340 000,-

^ 2 700, - 94 275 — RückständigeZinfen auf inzwifchenumgefchuldeteleilfchuld von 45 000 H^.

— 330 000,—

^ 3 600 — 33 600 — RückständigeZinfen auf die inzwifchenumgefchuldeteSchuldvon 30 000 ^/t.

— 100 000 —

— 70 000 —

— 90 000,—

^ 16 800 — 16 800 —

^ 1060 248,71 1 93? 348,71 Davon H83 30U — K,/»t aus dem arbeitsbeschaffungsprogramm W32
1 254 048,71 „ Teilbetrag aus dem aufzunehmenden Darlehen au«

dem llrbeitsbefchaffungspiogiamm 1933 im vetrage von 1 470 000 H^t.
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cfd.
Nr.

2

?

10

11

Kusgleichsrücklage.....

Crneuerungsfonds .....

Vürgschaftssicherungsfonds .

steuergutscheine .....

Nhein. Meliorationsfonds. .

Fonds des Rittergutes Desdorf

stipendienfonds für würdige und
bedürftige Zchüler der tzöheren
Landwirtschaftsschule in Üleve
aus dem Neg.-VezirKilachen .

vr.°Francis°1truse-5tiftung . . .

c ansammlung»sts«l«e, Hond« und

Vezeichnung

Vetriebsfonds . . . .

Tilgungsstock .....

KonsolidierungsaKtion .

Zweck und Veswnd

bar

bar

Konsolidierung der Zahlungsrückstände der
5tlldt- und Landkreise an provinzial-
umlage und KnstaltspfiegeKosten:

2) Forderungen ....... ...

l,) Zchuldverschreibungendes Umschuldungs»
Verbandes deutscherGemeinden . . . .

2) bar

K) Wertpapiere:
DeutscheKl»I.»ssnleihemit Kusl. nom.
Nheinpr. 5lbl.-itnleihe mit ltusl. nom.

bar

bar

nom.

2) bar ..........
b) Forderungen aus Kufwertung

2) bar...... .......
l,) Wertpapiere:

Deutsche Kbl.'ssnleihe mit ilusl. nom.
Nheinpr. Kbl.»KnIeihemit Kusl. nom.

bar

Zur UnterstützungKinderreicherFamilien im
Regierungsbezirk Düsseldorf:
2) bar..............
l,) verschiedene Wertpapiere, in derhaupt-

sache GoldKom^Vblig.derLandesbanK,
nom ..............

c) Geschäftsanteile der lthein. Heimstätte
G. m. b. H., nom.........

3tllni> am 21.2.24

2 303 822,59

3 067 025,23

13 369 153 —

1 552 100 —

67 348.90

62 812,50
20 412,50

31 740,—

45 113.50
16 557.34

36 023.-

512.50
250,—

6 285,60

116 500,—

7 690,-

19

zweckgebundene Sondervermiigen.

Eingetretene
Veränderungen von»

I.4.-20. 9. 24
5tand am 20.9.24 VemerKungen

ir. H» H«

— 2 303 822,59

^ 3 773,3! 3 070 798,54 Teilabdeckungeiner infolge Inanspruchnahme all vürge auf den proninzialoer»
band übergegangenen Forderung der landesbank der llheinprovinz gegen den
Uath, Taritasnerband M.Gladbach.

Visher nachgewiesenunter L „Forderungen" Ziff. I ; vgl. die vemerkung dort.

1 266 309,09 12 102 843,91 Davon 84UUM .A./<t Verichtigunginfolge Nichtheranziehungzur Konsolidierung,
ferner find
426 209,09 H,/<i „Erstattungen aus anderen Haushaltsabschnitten" hier abgesetzt
— siehe im einzelnen „Vilanz der KonsolidierungsaKtion".

— 1 175 200 — 376 900 — Die in Abgang gestellten Umschuldungsbrief«von nom. l 175 2UN H^l wurden
zur außerordentlichen 3chuldenabdeckunggegenüber dein Umfchuldungsoerband
verwandt.

^ 777 439.17 844 788,07 <l« handelt sich um die Überschüsseder letztenNechnungzjahre,davon 70U ll0ll H^t
an die Nusgleichzrücklageabgeführt auf Grund des schreiben« de« Rechnung«,
prüfungsamtes vom 8. Oktober 1924.

62 812.50
— 20 412,50

-^ 45 741.58 45 741,58 Erlös au« dem verkauf von totem und lebendemInventar au« llnlah der ver.
Pachtung der Provinzialgüter Fichtenhain und tammersdorf.

^ 165 169,71 ,65 169,71 ver am Lchlusse de« Rechnungsjahre«1922 zum ilusgleich für eine Inanspruch»
nähme de« provinzialuelbandez aus Vürgschaftenim ordentlichenr>llu«hlllt1922
verbliebene Nestbetrag von 165 169,71 ^H^< wurde dem Lürgschaftzsicherungz.
fond« überwiesen.

-!- 3 770 — 35 510 —

-> 568,55 45 682,05
- 256,82 16 300,52

-^ 3 390,73 39 413,73 Überschuß de« Iahre« 1922 der haushaltsrechiwng de« Rittergut«« vesdorf.

—
512,50
250,—

6 285.60

^ 7 690 — 7 690 — Gegenwert für die Übernahme der Geschäftsanteile an der Rheinischenheim»
statte G. m. b. H. auf den provinzialverband der llheinprovinz.

— 116 500,—

— 7 690,— — vom provinzialverband der llheinprovinz übernommen(vgl. Übersicht ä 3iff. 2).
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cfl».
Nr.

12

Vezeichnung

Sonderkonto der ttriegsbeschädig»
ten» und Kriegerhinterbliebenen¬
fürsorge ..........

13 verschiedeneKleinere,durch die In¬
flation entwertete Stiftungen und
zweckgebundeneFonds ....

Zweck und Vestand

Für verschiedeneZwecke der Kriegsbeschä¬
digten», Kriegerhinterbliebenen» und
Schwerbeschädigtenfürsorge:
2) bar ..............

K) Forderungen ..........
c) Wertpapiere:

Deutschellbl.-Knleihe mit ilusl. nom.
Neichsschuldverschreibungennom. . .
Stadt Solingen ilbl.-ilnleihe mit 5luzl.

nom.

VergwerKsges.tzibernia Herne-Genutz-
rechte, nom ..........

Für verschiedenewohlfahrtszwecke.-
2) bar..............

K) Wertpapiere:
Deutschellbl.<llnleihe mit Kusl. nom.

,, ,, ,, ohne „ „
Nheinpr. llbl.-Knleihe mit itusl. nom.

,, ,, ,, ohne „
7°/o candesbank der liheinprovinz Gold

Kom.-Vblig. nom ........
DüsseldorferKbl.'llnleihe mit itusl. nom
40/0 abgest. österr. einheitlicheRente von

1868--- . . 2000 österr. Kronen*)
Neue westpreuß. landsch. Pfandbriefe*)

--........PM 1800.—
4 «/o deutscheSchutzgebietsanleihev. 1913

--- ........PM 3000.-*)

Stand am 31.3.24

171 376, ^

118 182.-

37 337,50
24 250 —

562.50

900.—

43 402,60

1 850 —

500,—
14 550 —

787.50

6 500,-
187.50

21

Eingetretene
Veränderungen vom

1.4.-30.9.34
Stand am 30.9.34 Bemerkungen

il: H« HH

4- 2? 093 — 198 469 — Zugang infolge Ablösungen für die Lefreiung von der Verpflichtungzur <kin>
stellung Schwerbeschädigterund varlehnsrückzahlungen.

— 5 157 — 113 025 — varlehnsrückzahlungen von «riegzbeschädigtenund Uriegerhinterbliebenen.

— 3? 337,50
— 24 250,—

— 562,50

— 900 —

— 14 919,69 28 482,91 Abgang' 15 181,— H^l Erfüllung der Aufgabe dez Vermächtnisse« Scheit,durch
Vrgelbeschllffungb. d. ltinderheilanstalt Süchteln.

Zugang: 261,31 K^l au« au«gelostenDeutschenAblösungsanleihen.

— 37,50 1 812,50
500 —

37,50 K^l auzgelost per 1, Oktober 1934.

— 14 550,—
— 787,50

—
6 500,-

187,50

— — 1 noch nicht aufgewertet.

— — ") Kurz 1. Oktober 1934 - 9,6» 0. H.

— — ") noch nicht aufgewertet.
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vilanz der ttonsolidierungsaktion

Aktiva

10241000 — 10 241 NOV.-

565 000 —
55 000 — 9 731000.-

81 000.

viel« Aktiva setzen sich wie folgt zusammen
1. cangfriltig Konsolidiert

2) Forderungen gegen die Stadt, und iland.
Kreise ............

Änderungen des Angebots......
in der Zeit vom 1. Januar bis 30. Sep. —
tember 1934 . . , ........^

Abgang infolge Larzahlung in der Zeit
vom I. Januar bis 30. September 1934

Abgang infolge Annahme von Umschul.
dungzbriefen in der Zeit vom 1, Januar
bis 30, September 1934 ..... .

d) Vestand an Umschuldungsbriefen ....
Zugang in der Zeit vom I. Januar bis

30. September 1934 ........
Abgang in der Zeit vom 1. Januar bis

3N. September 1934 ........
2. «onsolioiert nach bes. veo.

Forderungen gegen die Stadt» und Landkreise
Änderungen des Angebot« —

in der Zeit vom 1. Januar bis 30. Septem.
bei 1934.............4-

Abgang infolge varzahlung in der Zeit vom
1. Januar bis 30. September 1934 . . .

Abgang infolge Annahme von Umschuldungs¬
briefen »n der Zeit vom 1. Januar bis
30. September 1934.........

3. «onsolioiert auf 24 Monate
Forderungen gegen die Stadt» und Landkreise
Änderungen des Angebot«.......

in der Zeit vom 1. Januar bis 30. Septem» —
bei 1934.............j.

Abgang infolge Larzahlung in der Zeit vom
1. Januar bis 30. September 1934 . . .

Abgang infolge Annahme von Umschuldungs.
briefen in der Zeit vom 1. Januar bis
30. September 1934 .........

4. «onsolioiert auf .2 Monate
Forderungen gegen die Stadt» und Landkreise
Änderungen des Angebots...... .

in der Zeit vom 1. Januar bis 30. Septem» —
der 1934 ......... ^ ... ^-

Abgang infolge Laizahlung in der aeit vom
1. Januar bi« 30. September 1934 . . .

Abgang infolge Annahme von Umschuldungs,
briefen <n der Zeit vom 1. Januar bis
30. September 1934.........

5. Erstattungen anderer Haushaltsav-
tchnitte

Zugang in der Zeit vom 1. Jan. bi« 20. Sept. 1934

9 731 000,-

Stand der
tröffnungz»

bllanz

19 601 000 —

783 100— 783 100.-

406 200.—

132 000.— 132 NO«..

3 000— 129 000,-

4 434 000— 4434000,—

345 000 —
9 000— 4 098000 —

578 745.42 3 519 254.58

212 750.—____________

4926 000.— 4 926 000 —

633000 —
27 357.16 4320357.16

1383 708.61 2 936 648.55

284 914.31_____________

426309.09

Abgang
ln iei 3«It vom
l,I.-20.9.24

Stand
30. 9. 34

H«

3 060 552.09 16 540447.91

9 650 000.

376 900..

! 19 601 000.' 3060 552.09

129 000.—

3 306 504.58

2 651734.24

426 309.09

16 540447.91

23

(stand: 30.3eptember l934)

Passiva

I. vestllnd der UonsolldleiungzaKtlon...........
II. Verpflichtungengegenüberder üandelhauptkass«̂ Vorschuß)

Stand der
Eröffnung»»

bilanz
H«

Abgang
ln b« 3«It vom
l.l. —30.9.24

14 921 253.—
5 519747 —

2 015 200 —

1 885 352.09

Stand
»0.9.24

H«

12906053.—»)
3634394.91»)

20 441000.— I 3 900 552.09 16 540 447.91

Zur Abdeckung der Verpflichtungen bei der cande«hauptK»!,e .„ hohe von 3 634 394.91 HF stehen zur verfugung au«
Forderungen gegen die Stadt» und c°ndkrei,e an Kurzfristig Konsol.d.erten 3ah ungsruHstanden:

2) aus den in 12 Monaten rückzahlbaren betragen.....^ 65^34'24 HF vgl. KKt.v.Sette Z.ffer 4
b) aus den in 24 Monaten rückzahlbaren Veträgen..... ^bbu.b/ ___^ .. „ „ „ >j

Summe: 3 634 294,91 HF

«« verbleibt hiernach ein Vestand der «onsolidierungsaktion und zwar:
2) langfristige Forderungen gegen die Stadt» und candkreise von
d) Forderungen nach besonderen vedingungen gegen die 3ta0t»

und candkreise von...........
c) auf 24 Monate Konsolidierte Forderungen gegen die Stadt»

und llandkreise von

9 650 000,— HF vgl. Aktiv-Seite Ziffer 1a

'29 000-..... , .. .. 2

2 323 843,91

ch Erstattungen anderer haushältsabschnitte......... A nA^
e) Vestand an Umschuldungsbriefen............___3/b ^uu —

3
5
1b

Summ«: 12 906 053, HF

2n Übereinstimmung mit der vermögensübersicht zu c Ziffer 2 jedoch mit der Maßgab^^ der verrechnungsposten
..Erstattungen anderer hau«h°lt«abschnitte« in hohe von 426 309.09 HF dort abgesetzt worden ist.
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Nach«
über den Schuldenstand des provinzialverbandes der Nheinprovinz unter

bis 30. September 1934

illt der Ichulden

^. Seit dem 1. April 1924 aufgenommene Schulden:
I. Auslandsschulden:

1. Inhaberschuldverschreibungen .................
2. ilnteile an Zammelanleihen ....................

ll. Inlandsschulden:

7. cangfristige ««leihen
») Inhaberschuldverschreibungen ...................
d) Nnteile an Zammelanleihenund dergl. ..............
c) Zchulden an den Umschuldungsoerband................
ch Zonstige langfristige Tilgungsanleihen ............. , . .

2. Schulden aus öffentlichen Mitteln
2) Zchulden aus hauszinssteuermitteln ............ . . .
b) Zünftige Zchuldenaus öffentlichenMitteln^

1. Notstandsmaßnahmenim Ztraßenbau .............
2. arbeitsbeschaffungsprogramm 1932 (papen.programm) .........
3. Nlbeitsbeschaffungsprogramm 1923 <3ofort»programm) .........
4. III, illbeitsbeschaffungsprogramm<Neinhardt°programm).........
5. Offa-Vllllehen für den ltusbau der Mittelmoselftrahe, vom tandkreis Trier

übernommen ......................
6. Ztaatsdarlehen, weitergeleitet an tlnstalten und Einrichtungen der freien

Wohlfahrtspflege ......................
7. Ztaatsdarlehen für Hochwasserschäden1925/26 ............
8. streuh. Ztaat für tandarbeiterwohnungen Rittergut vesdorf .......
9. Kreis Vergheim — wie zu lfde. Nr. 8 ............

10. Staatsdarlehen, weitcrgeleitet an Rhein. Heimstätte G. m. b. h.......
11. preuß. 3taat betr. Hilfsaktion.........
12. Rhein. Heimstätte G. m. b. h. für Aufstockungdes candeshause«.....
13. Witwen, und waisenversorgungsanstalt der Nheinprovinz ........

3. Hypotheken und Nestkaufgelder................

4. Sonstige seit l. Npril l924 aufgenommen« Schulden
:>) Zchatzanweisungen ..............
b) Zonstigemittelfr. Zchulden.....................
c) Kurzfristige Zchulden Laufzeit höchsten«1 Iahr oder jederzeit Kündbar) . . .

L. vor dem 1. ilpril 1924 aufgenommene Schulden:
Nblüsungs»und llufwertungsschulden ............

Insgesamt:

Zchuldenstand
am

31. 2. 1924

30 213 603.72
68 406 300 —

3 412 892.50

2 922.72

3 862 923.7S
6 201 357.70
9 014 040. -

578 985.-

1 02? 500 —
600 000.—

5 246.60
6 602.60

640460.—
4 320 000 —

200 000.—
750 000.^

9 000.-

15 536 983.76

311 298.16

145100116.51

') In dem vorstehendenZchuldcnstandsind die au« Anleihen zu deckenden«»«gaben d« auheioidentllchen Haushalt« für 1934
in der Gesamthohe von ........................ y 495 291.— K^t
eist mit.............................. 5 080683 52
enthalten. Ist der a. 0. Haushalt ganz abgewickelt,so wird sich der Zchuldenstandalso noch um 4 415 607'48 erhöhen

Weisung
Verücksichtigungder in der Zeit nach dem 31. März 1934 (Nechnungsabschluh 1933)
eingetretenen Veränderungen*)

Zugänge in der Zeit
vom 1.4.-30.9. 34

durch

Verichtigung

.»,«.

23 100 —

Zchuldaufnahme

Nbgänge in der Zeit
vom 1. 4.-30. 9. 24

durch

Verichtigung

H»

Zchuldentilgung

HM

135 400.

30820.
862 800 —

3 792 802.08

285 000 —

23 100. 4 971 422.08 135 400-

1415 200.
79 986.72

16.16

88 401.32

17 752.-

50000 —
524.68
41.93

360 000 —

3 293.29

2 015 216.10

Zchuldumwllndlungen
in der Zeit

vom 1.4.-30.9. 34
auf Grund des

Gemeindeumschuldungs»
gesetzes

-^ I 652 500.

152 500.

I 500 000.^

Zchuldenstand
am

30. 9. 1934

H«

30 213 603.72
68 531 300.—

3 332 905.78

2 906.56

3 774 522.43
6 232 177.70
9 876 840 —
4 371 787.08

267 248 —

875 00«.—
550 000.—

4 721.92
6 560.67

640460 —
3 960000 —

200000.-
750 000.—

9 000 —

14 036 983.76

308004.87

147 944 022.49
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2. VUrgschaften für Siedlerkredite.

höchstbetrag bis zu dem gemäß den ministeriell genehmigten Vrovinzial-Landtagsbeschlüssen Vürg-
schaften übernommen werden Können ...............1 000 000, - H//i
Zahl der Fälle, in denen die Vürgschaft des vrovinzialuerbandes gegeben worden ist 194
Höhe der Kreditsumme für die die Haftung des vrovinzialverbandes Zur Zeit besteht 680 694,^ .F,^

3. vürgschaft für eine staatliche Saatgutkreditaktion au« dem Jahre »925.

Ursprünglicher Kreditbetrag für den die Vürgschaft übernommen wurde . . 14 500 000,- H^
Diese Kreditaktion ist inzwischenbis auf geringfügige Neste im Vetrage von . . . 5 812,28 „
abgewickelt. Nach Auskunft der tandesbank braucht mit einer Inanspruchnahme des vrovinzialverbandes
aus seiner Vürgschaft auch für diesen Restbetrag nicht gerechnet zu werden.

In diesem Zusammenhang sind noch zu erwähnen:

1. die den Gläubigern der Gulden-Kuslnndsanleihe der Landesbank aus 1926 in Höhe von ursprüng¬
lich 12 300 000 bil. abgegebene schriftliche Bestätigung des vrovinzialverbandes, daß gemäß
§ 2 der Zatzung der LandesbanK diese unter Gewährleistung der Uheinprooinz verwaltet wird
und demgemäß der sirovinzialverband für die sämtlichen Verpflichtungen der LandesbanK aus
dieser Anleihe haftet (Veschluß des provinzialausschusses vom 30. Kpril 1926). Die abgegebene
Erklärung stellt eine Vestätigung der ohnehin bestehenden Gewährshaftung des vrovinzial-
oerbandes für die Landesbank dar. Irgendeine Inanspruchnahme des vrovinzialverbandes ist
bisher nicht erfolgt. Die LandesbanK hat bisher die fälligen Zins- und Tilgungsraten auf diese
Guldenanleihe stets pünktlich gezahlt. Nach ssbzug der zwischenzeitlichgeleisteten Tilgung beträgt
der derzeitige 5tand dieser Anleihe noch 9 250 000 liil.-

2. das Zchuldversprechen des vrovinzialverbandes für den Anteil der LandesbanK in Höhe von
750 000 Dollars an der KmeriKa-KnIeihe der Deutschen LandesbanKzentrale 5t.°G. aus 1928 für
die landwirtschaftliche Umschuldung (Veschlußdes 74. provinziallandtages vom 30. März 1928».
Da das Reich die Verpflichtung übernommen hat, der LcmdesbanK alle Ausfälle zu ersetzen, die
dieser aus den aus dieser Anleihe ausgeliehenen landwirtschaftlichen UmschuldungsKreditenentstehen,
hat das 5chuldversprechen des vrovinzialverbandes für diese Anleihe nur noch formelle Vedeutung.
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